
Liebe Freundinnen und Freunde der BTG,

in den letzten Jahren habe ich im BTG-Weihnachtsgruß im-
mer auf die schönen Seiten der Adventszeit hingewiesen. Auf 
die beleuchteten Innenstädte, den Duft von Bratwürstchen 
und Glühwein auf den Weihnachtsmärkten und auf das ge-
mütliche Beisammensein mit Kerzenschein und Leckereien 
aus der heimischen Weihnachtsbäckerei.

All das wird es in diesem Jahr nicht geben. Zum zweiten Mal 
mussten wir den Sportbetrieb einstellen und wir rätseln, wie 
es weitergeht - Resignation macht sich breit. 

Gerade jetzt aber sollten wir an den Kern der Weihnachtsbot-
schaft denken, nämlich an Hoffnung und Zuversicht, und die 
sollten wir uns nicht nehmen lassen.

Wenn wir nur Zusammenhalt, Verantwortungsbewusstsein, 
Solidarität und, vor allem, Geduld an den Tag legen, dann 
wird die Lebensqualität und die sportbezogene Gemein-
schaft, nach der wir uns alle so sehnen, bald zurückkehren.

Mein Dank gilt an dieser Stelle allen Mitgliedern und Förde-
rern, die uns in dieser schwierigen Zeit die Treue gehalten 
haben, unseren Übungs-und Abteilungsleitungen sowie un-
seren  hauptberuflichen Mitarbeiter*innen, die sich unglaub-
lich engagiert und unter z.T. schwierigsten Bedingungen 
einen Corona konformen Sportbetrieb in der BTG ermöglicht 
haben.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen frohe Festtage und 
einen glücklichen Start ins Jahr 2021.
Passt auf euch auf, bleibt zuversichtlich und, vor allem, bleibt 
gesund.

 

Karl-Wilhelm Schulze
Vorsitzender 

Bielefelder Turngemeinde von 1848 e.V.
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Protokoll der Mitglieder-

versammlung im Innenteil

Seien wir doch einmal ehrlich: 

Zweimal in der Woche geht’s zur BTG, hockeln, werfen, tur-
nen, Meisterschaft oder Seniorenrunde, Leistungssport oder 
Gymnastikkurs, nichts, was es nicht gibt im deutschen Sport-
verein. Es stimmt, in der jüngeren Vergangenheit war schon 
mal die Dusche kalt oder der Syphon verstopft Aber ist des-
halb die liebe Gewohnheit in Gefahr geraten? Nein.

Es gibt immer Licht, eine warme Halle, es gibt sogar einen 
Trainer, der sich für ein paar Euro fünfzig hinstellt und ver-
sucht, was unmöglich ist. Auch die Schiedsrichter werden be-
zahlt. Zur Mitgliederversammlung kommt ein Jahresheft, in 
dem wir uns bewundern, oder ein Text in der lokalen Zeitung 
über angebliche Großtaten. Man nimmt das alles wie selbst-
verständlich hin. Man hat ja bezahlt.

Jahrzehntelang ist das gutgegangen. Weil im Hintergrund 
immer ein paar da waren, die auf- und abschlossen, die sich 
durch die zunehmende Bürokratie quälten in ihrer Freizeit, 
Bälle bestellten, Übungsleiter akquirierten, Spielpläne ab-
stimmten, spärlich besuchte Mitgliederversammlungen leite-
ten. Auch zum Training und Spiel musste alles perfekt sein.
Damit ist es vorbei. Erst mal für ein paar Wochen. Es könnte 
dauern: Ein paar Monate Balkon-Sport, elend einsames Jog-
gen im Park, Fechten im Flur? Das geht schon. Aber es hat 

nichts mehr von dem, was Vereinsmitglieder in den Verein 
zieht. Diese ins Unterbewusstsein gesunkene Lust auf Sport in 
der Gemeinschaft namens Team oder in einer schönen Geg-
nerschaft auf dem Platz. Der Smalltalk zwischen den Kraft-
sätzen  Das geht nur miteinander. 

Es geht dabei nicht um die Generosität der Millionäre in kur-
zen Hosen. Es geht um uns. Um das, was die Freizeit- und 
Breitensportfraktion leisten kann, damit möglichst viel von 
dem, was vor Corona die Lebenskultur in der BTG bereicher-
te, auch nach dem Ende der Pandemie noch existiert. Es wäre 
schon was, trotz des „Leistungsausfalls“ dem Sportverein 
nicht zu kündigen oder Mitgliedsbeiträge zu stornieren.

Gedanken eines unbekannten Mitgliedes?

Corona-aktiv-Studio

Der Sportbetrieb ist lahmgelegt, das Studio vereinsamt. 
Dennoch sind viele Mitarbeiter aus dem Team weiterhin 
für euch fleißig. Stayathome Videos und Trainingspläne,  
Online-Personaltraining und Zoom-Life-Kurse sind produziert  
worden oder täglich auf Sendung. 

Alles zu finden auf der Internetseite des aktiv-Studios.

„Weihnachten ist das Fest 

der grenzenlosen Hoffnung

Und der Zuversicht“
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Danke an

alle Mitglieder

die der BTG  treu 

geblieben sind!



Protokoll zur Mitgliederversammlung 
am  02.09. 2020  von 19.01 bis 20.10 Uhr in 

der Aula der Brodhagenschule.

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Anwesenheit und Be-

schlussfähigkeit

1.1 Begrüßung BTG-Vorsitzender Karl-Wilhelm Schulze eröffnet um 
19.01 Uhr die ordentliche Mitgliederversammlung mit 50 stimmbe-
rechtigten Teilnehmern. Sein Dank geht an die Organisatoren und 
Helfer der Versammlung für die gute Vorbereitung.  Ein besonderer 
Gruß gilt den anwesenden Ehrenmitgliedern Uta Breckle, Anneliese 
Lewald und Jörg Jandrey. 
1.2 Gedenkminute In einer Schweigeminute gedenken die Anwesen-
den den im vergangenen Geschäftsjahr bzw. kürzlich verstorbenen 
BTG-Mitgliedern. Stellvertretend wird Herbert Weist genannt.
1.3 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und Anwe-

senheit Gemäß § 15 der Vereinssatzung wurde die Versammlung 
fristgerecht in den BTG Nachrichten 1/2020 unter Bekanntgabe der 
Tagesordnung durch den Geschäftsführenden Vorstand einberufen. 
Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Einberufung und damit  
Beschlussfähigkeit der Versammlung unter Beachtung der §§ 10, 15 
und 16 der BTG-Satzung fest. Das Protokoll führt Studioleiter Oliver 
Hartmann.

TOP 2: Protokoll der Mitgliederversammlung vom 26.06. 2019

Das Protokoll wurde in den BTG Nachrichten 2/2019 veröffentlicht. 
Zusätzlich ist es in der Geschäftsstelle einsehbar gewesen. Das Proto-
koll wird ohne Einwände genehmigt.

TOP 3: Berichte

3.1 Bericht des Vorsitzenden Der Vorsitzende erläutert die Beson-
derheiten dieser Mitgliederversammlung, die bedingt durch die 
Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen für 
Versammlungen verschoben werden musste. Erst im Zuge der ersten 
Lockerungen konnte  schlussendlich entschieden werden, unter den 
besonderen Abstands- und Hygienebedingungen den Schritt zu 
wagen und die diesjährige Jahreshauptversammlung durchzuführen. 
Es ist nicht einfach gewesen, dafür eine entsprechende Lokalität zu 
finden. Er ist deshalb dankbar, dass die BTG zu Gast in der Aula der 
Sekundarschule sein darf und für das dahinter stehende Hygiene-
Konzept.

Ferner bedankt er sich für die ehrenamtlich geleistete Arbeit in der 
BTG und dem am 30.06.2020 ausgeschiedenen Geschäftsführer, Ralf 
Kögler, für seine fast 30 jährige Tätigkeit und sein Engagement für 
die BTG. 

Anschließend setzt er seinen Bericht in 2 Schlaglichtern (Daten/Fak-
ten/ Zahlen, Verwaltungsarbeit) fort.

3.1.1 Daten, Fakten Zahlen 

• aktuell 3.674 Mitglieder (+6) 
• 1827 weiblich / 1847 männlich
• stärkste Abteilung ist Fitness/Gesundheit mit 1010 
 (+4) Mitgliedern
• Die Mitgliedszahl stiegt bis Anfang März auf 1057, dann kam 
 Corona: aktuelle Zahl zum Ende August 856 Mitglieder  
• gefolgt von der KiSS mit 626 (-10) Mitgliedern. 
• 530 Teilnehmer/-innen im Reha-Sport  
• 12 Sitzungen des geschäftsführenden Vorstandes
• 5  Sitzungen des Hauptvorstandes
• 2 Sitzungen des Sportausschusses 
• Ehrungsveranstaltung

3.1.2 Verwaltungsarbeit Die Verwaltungsarbeit war im Berichtszeit-
raum durch folgende Schwerpunkte geprägt:
1. Planungsarbeiten zur Sanierung der Laufbahn- und der Kugel-
stoßanlage sowie zum Bau des Hochsprungsegments im hinteren Teil 
unserer Außenanlagen
und
2. Planungsarbeiten zum Bau des Parkplatzes und zur Modernisie-
rung des Knicks mit Lagermöglichkeiten für die Grünpflege und die 
Außensportarten.

3.2 Bericht des Sportwartes  Es wird an dieser Stelle auf das ausge-
legte BTG-Journal 2020 verwiesen. Alle Berichte aus den Abteilungen 
zum Sportjahr 2019 sind darin enthalten.

3.3 Bericht des Kassenwartes (in Stellvertretung durch den Vorsitzen-

den)  Mittels Power-Point-Präsentation visualisiert  der Vorsitzende 
die GuV des Geschäftsjahres 2019. Die Verteilung der Erträge und 
Aufwendungen innerhalb der einzelnen Bereiche und Abteilungen 
des Vereins werden ausführlich vorgetragen. Alle Haushaltspositio-
nen werden ohne Beanstandungen der Anwesenden akzeptiert und 
genehmigt. Die Versammlung genehmigt einstimmig (ohne Gegen-
stimmen und Enthaltungen) den Jahresschluss 2019 und beschließt 
ferner die Bildung einer Betriebsmittelrücklage in Höhe von 42.000,-
Euro. 

3.4 Bericht der Kassenprüfer Die Kassenprüfer, Gabriele Franta und 
Tobias Pierel, haben die Kasse im Beisein von Frau Helga Stefanie, 
dem Vorsitzenden Karl- Wilhelm Schulze und den Mitarbeitern Axel 
Fischer und Oliver Hartmann am 23.06.2020 geprüft. In ihrer Stel-
lungnahme, vorgetragen durch Gabriele Franta, bestätigen sie eine 
ordnungsgemäße Buchführung und übersichtliche Darstellung unter 
Beachtung gesetzlicher Vorschriften. Der Jahresabschluss zeigt ein 
realistisches Bild der Vermögens- Finanz- und Ertragslage der Biele-
felder Turngemeinde.

TOP 4: Stellungnahme des Wirtschaftsrates zur wirtschaftl. 

Lage der BTG (gemäß § 24 Abs. 5 Satzung)

Die Stellungnahme der Wirtschaftsräte erfolgt durch Dietmar Engel.
Grundsätzlich und zusammenfassend bestätigt der Wirtschaftsrat, 
dass die vom Finanzvorstand vorgelegten Jahresabschluss-Zahlen, 
einschließlich Gewinn- und Verlustrechnung (GuV), eine stabile 
wirtschaftliche Verfassung aufzeigen, die wiederspiegelt, dass im 
vergangenen Jahr (2019) sorgfältig mit den vorhandenen Mitteln 
und Vermögenswerten umgegangen wurde. Danach steht die BTG 
steht auf einem wirtschaftlich gesunden Fundament und ist mit sei-
nen zahlreichen, attraktiven sportlichen Abteilungsangeboten und 
seiner anerkannt hohen Kompetenz im REHA/Gesundheits- sowie im 
Kindersportbereich gut und ergebnisorientiert aufgestellt.
Die Wirtschaftsräte merken hierzu jedoch an, dass diese überaus 
erfolgreichen Gesundheits-sportbereiche organisatorisch, räumlich 
wie auch personell wohl an ihre Kapazitätsgrenzen angelangt sind. 
Nachhaltige Investments wären hier in der näheren Zukunft zu 
empfehlen. 
Vor dem Hintergrund des umfangreichen, vielschichtigen Vereins-
angebotes, verbunden mit den hohen Mitgliederzahlen eines Groß-
vereins (rd. 3.660) sowie insbesondere des mittlerweile erreichten 
wirtschaftlichen bzw. finanziellen Umfanges und ferner unter 
Berücksichtigung des nicht unbeträchtlichen Vereinsvermögens mit 
der eigenen Sportanlage am Brodhagen, erneuert der Wirtschafts-
rat seine Empfehlung, künftig mehr professionelle Strukturen sowie 
Ressourcen im Vereins-Management zu schaffen. 
Der Vorstand, die Geschäftsführung sowie das ganze operative BTG-
Team, von den hauptberuflichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
bis hin zu den Übungsleiterinnen und -leitern und den vielen Ehren-
amtlichen haben im Jahr 2019 mit großem Engagement wieder 
erfolgreiche Arbeit geleistet.

TOP 5: Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2019 

(§ 26 Satzung)

Die Kassenprüferin Gabriele Franta stellt den Antrag auf Entlastung 
des Vorstandes: Der Vorstand wird mit Handzeichen einstimmig 
(ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) entlastet.

TOP 6: Wahlen

Die Versammlung wird informiert, dass die Abstimmungen zur Wahl 
der stellvertretenden Vorsitzenden jeweils einzeln erfolgen müssen. 
Wahlleiter ist der Vorsitzende, dessen Amtszeit bis 2021 geht. 
Das Ergebnis der Abstimmung stellt sich wie folgt dar:
stellv. Vorsitzende/r

Cornelia Titz | einstimmig gewählt (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen)

Anke Potechius | wird in Abwesenheit gewählt mit 48 JA / 0 Enthaltung / 2 Nein. 
Eine schriftliche Einverständniserklärung zur Kandidatur und Wahlannahme liegt dem 

Wahlleiter vor.

Jan Theveßen | einstimmig gewählt  (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen)

Dagmar Schätzel | wird in Abwesenheit einstimmig gewählt (ohne Gegenstimmen 

und Enthaltungen).  Eine schriftliche Einverständniserklärung zur Kandidatur und Wahl-

annahme liegt dem Wahlleiter vor.

Kai Walkenhorst | einstimmig gewählt (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen)

Alle von der Mitgliederversammlung gewählten anwesenden stellv. 
Vorsitzenden nehmen die Wahl an.
Aus dem Vorstand scheidet Dr. Andreas Doht aus. Er kandidiert aus 
persönlichen Gründen nicht für eine weitere Amtsperiode.
Kassenwart/in

Aus der Versammlung wird kein Vorschlag unterbreitet. Diese Auf-
gabe wird vom Vorstand übernommen.
Schriftführer/in

Aus der Versammlung wird kein Vorschlag unterbreitet. Diese Auf-
gabe wird von einem hauptberuflichen Mitarbeiter übernommen.
Frauenwartin

Aus der Versammlung wir kein Vorschlag unterbreitet
Sportwart/in

Der Vorsitzende schlägt den bisherigen Amtsinhaber vor.
Bodo Holtkamp | wird in Abwesenheit einstimmig gewählt (ohne Gegenstimmen und 

Enthaltungen). Eine schriftliche Einverständniserklärung zur Kandidatur und Wahlannah-

me liegt dem Wahlleiter vor.

Presse- und Werbewart

Aus der Versammlung wir kein Vorschlag unterbreitet
Beisitzer/innen

Ursula Jandrey | einstimmig gewählt (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen)

Jörg Jandrey | einstimmig gewählt (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen)

Beide Beisitzer nehmen die Wahl an
Wirtschaftsrat

Die Versammlung stimmt einstimmig einer Wahl en Block des Wirt-
schaftsrates zu. Einstimmig (ohne Gegenstimmen und Enthaltun-
gen) werden Christian Schroeder, Dietmar Engel und Werner Weyer 
gewählt. Die Gewählten nehmen die Wahl an.
Ehrenrat

Die Versammlung stimmt einstimmig einer Wahl en Block des 
Ehrenrates zu. Einstimmig (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) 
werden Siegmar Breckle, Heinrich Voß und Jochen Gaide gewählt. 
Beim Letztgenannten geschieht dies in Abwesenheit. Eine schrift-
liche Einverständniserklärung zur Kandidatur und Wahlannahme 
liegt dem Wahlleiter vor.
Die anwesenden Gewählten nehmen die Wahl an.

TOP 7 Wahl eines Kassenprüfers/in

Die Versammlung bedankt sich bei der scheidenden Kassenprüferin, 
Gabriele Franta und dankt ihr für ihre Arbeit. Obmann der Kassen-
prüfer ist für ein weiteres Jahr Tobias Pierel.
Aus der Versammlung wird Nobert Kaufmann als 2. Kassenprüfer 
vorgeschlagen. Er wird im Anschluss einstimmig (ohne Gegenstim-
me und Enthaltung) als neuer Kassenprüfer gewählt und nimmt die 
Wahl an. Ersatzkassenprüfer bleibt Rainer Beckmann.

TOP 8 Haushaltplan 2020

Der Haushaltsplan 2020 wird mittels Powerpoint visualisiert. Der 
Vorsitzende erläutert die Einnahme- und Ausgabepositionen. Der 
Haushaltsplan 2020 wird von den anwesenden Mitgliedern einstim-
mig (ohne Gegenstimmen und Enthaltungen) angenommen.

TOP 9 Anträge (gem. § 17 der BTG Satzung)

Auf Antrag des Vorstandes wird Peter Weidlich für sein jahrzehnte-
langes Engagement in der BTG einstimmig (ohne Gegenstimmen 
und Enthaltungen)von der Mitgliederversammlung 
und mit großem Beifall zum Ehrenmitglied gewählt.

TOP 10 Anfragen und Anregungen

- Lacrosse: Die Abteilungsleitung bitte den Vorstand um Er-
läuterung der Platzumlage und wie mit diesen finanziellen Mitteln 
umgegangen wird. Der Vorsitzende bietet hierzu einen noch zu 
vereinbarenden Gesprächstermin an. Die Abteilungsleitung erklärt 
sich mit diesem Vorschlag einverstanden.
- Theo Calow, Sport der Älteren,  bittet darum zu prüfen, ob die 
Sportgruppe „Sport der Älteren“ die Übungszeit verschieben könn-
te. Ebenso bitte er zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht Donners-
tag um 17.00 Uhr eine Trainingsstätte für eine Prell-Ball-Gruppe zu 
bekommen.

Der Vorsitzende bedankt sich bei allen und schließt die Sitzung um 

20.10 Uhr. – Bielefeld, den 02. September 2020

___________________________

Karl-Wilhelm Schulze | Vorsitz

____________________________

Oliver Hartmann | Protokoll


